5155 - ZEROTRICLO +

__4
Sicherheitsdatenblatt
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2015/830

Ausgabedatum: 13/07/2016 Uberarbeitungsdatum: 13/07/2016Ersetzt: 08/01/2015  Version: 1.1

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform . Gemisch

Produktname . 5155 - ZEROTRICLO +

Produktcode : 005155

Produkttyp . Reiniger,Aerosol

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Spezifikation fur den : Industriell

industriellen/professionellen Gebrauch Nur fiir professionell Gebrauch

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verflgbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

ITW Spraytec

5 his, rue Retrou

F-92600 Asniéres sur Seine - France

T +33(0)1.40.80.32.32 - F +33(0)1.40.80.32.30
infofds@itwpc.com - www.jelt.fr

1.4. Notrufnummer
Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229
Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315
Schwere Augenschéadigung/-reizung, Kategorie 2 H319
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen H336

Akut gewéassergefahrdend, Kategorie 1 H400
Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1 H410

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Keine weiteren Informationen verfiigbar
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geméan Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

:

GHS02 GHS07 GHS09
Signalwort (CLP) . Gefahr

Gefahrliche Inhaltsstoffe . n-Butylacetat; Aceton; n-Heptan
Gefahrenhinweise (CLP) . H222 - Extrem entziindbares Aerosol

H229 - Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten
H315 - Verursacht Hautreizungen

H319 - Verursacht schwere Augenreizung

H336 - Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen

H410 - Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung

Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen
fernhalten. Nicht rauchen
P251 - Behélter steht unter Druck: Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach der
Verwendung

13/07/2016 DE (Deutsch) 1/9



5155 - ZEROTRICLO +
Sicherheitsdatenblatt

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2015/830

P271 - Nur im Freien oder in gut bellfteten Rd&umen verwenden

P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden

P332+P313 - Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schitzen und nicht Temperaturen tiber 50 °C/122 °F
aussetzen

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verflgbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoff
Nicht anwendbar

3.2. Gemisch
Name Produktidentifikator % Einstufung geman
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]
Aceton (CAS-Nr) 67-64-1 20-40 Flam. Lig. 2, H225
(EG-Nr.) 200-662-2 Eye Irrit. 2, H319
(EG Index-Nr.) 606-001-00-8 STOT SE 3, H336
(REACH-Nr) 01-2119471330-49
n-Heptan (CAS-Nr) 142-82-5 20 - 40 Flam. Lig. 2, H225
(Anmerkung C) (EG-Nr.) 205-563-8 Asp. Tox. 1, H304
(EG Index-Nr.) 601-008-00-2 Skin Irrit. 2, H315
(REACH-Nr) 01-2119475515-33 STOT SE 3, H336
Aquatic Acute 1, H400
Agquatic Chronic 1, H410
Carbon dioxyde (CAS-Nr) 124-38-9 <10 Compressed gas, H280
(EG-Nr.) 204-696-9

Anmerkung C : Manche organischen Stoffe kdnnen entweder in einer genau definierten isomeren Form oder als Gemisch mehrerer Isomere in
Verkehr gebracht werden. In diesem Fall muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett angeben, ob es sich um ein bestimmtes Isomer oder
um ein Isomergemisch handelt.

Wortlaut der H-Satze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein . BewuRtlosen Menschen nichts eingeben. Bei Unwohlsein &rztlichen Rat einholen (wenn
moglich dieses Etikett vorzeigen).

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen . Husten. Die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die
das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Hautkontakt : Mit viel Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei
Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Kénnte bei direktem Kontakt mit den

Augen Reizungen verursachen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit
entfernen. Weiter ausspulen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche
Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Mund ausspiilen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Notérztliche Hilfe herbeirufen.
4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Schaden nach Einatmen : Atemnot. Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Symptome/Schaden nach Hautkontakt . Verursacht Hautreizungen.

Symptome/Schaden nach Augenkontakt . Verursacht schwere Augenreizung.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loéschmittel

Geeignete Loschmittel . Wassernebel. Kohlendioxid. Schaum.

Ungeeignete Loschmittel : Keinen festen Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Extrem entziindbares Aerosol.

Explosionsgefahr : Durch Hitze kann Druck entstehen, der ein Bersten geschlossener Behélter verursacht, das

Feuer ausbreitet und das Verbrennungs- und Verletzungsrisiko erhéht.
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Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Die thermische Zersetzung verursacht : Kohlendioxid. Rauch. Kohlenmonoxid.
5.6, Hinweise fur die Brandbekampfung
Léschanweisungen : Zur Kiihlung exponierter Behalter Wasserspruhstrahl oder -nebel benutzen. Vorsicht beim

Bekampfen von chemischen Feuer. Es ist zu vermeiden (abzulehnen), da® zur Brandléschung
verwendetes Wasser in die Umwelt gelangt. KEINE Brandbek@ampfung, wenn das Feuer
explosive Stoffe/Gemische/Erzeugnisse erreicht. Umgebung raumen.

Schutz bei der Brandbekampfung : Brandbereich nicht ohne ausreichendes Schutzgerat einschlieRlich Atemschutzgerét betreten.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausristungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine MalRnahmen : Kein offenes Feuer. Rauchverbot. Wenn mdglich, ohne unnétiges Risiko von der Brandstelle
entfernen. Quelle der Entziindung entfernen. Besondere Vorsicht walten lassen, um statische
Aufladung zu vermeiden.

6.1.1. Nicht fir Notfélle geschultes Personal
Notfallmanahmen : Unndtige Personen entfernen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung . Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz versehen. Einatmen von
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

NotfallmaBnahmen . Umgebung beluften.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Eindringen in Kanalisation und &ffentliche Gewasser verhindern. Falls die Flissigkeit in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt, sind die

Behdrden zu benachrichtigen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Verschittete Mengen so bald wie mdglich mit trdgen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur
aufsaugen. Verschiittete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und personliche Schutzausriistung.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung

Zusétzliche Gefahren beim Verarbeiten . Problemmdill wegen potentieller Explosion. Behalter steht unter Druck: Nicht durchstechen oder
verbrennen, auch nicht nach der Verwendung.

Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung : Vorm Essen, Trinken, Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes de Hande und andere

entbloRte Stellen mit milder Seife und Wasser waschen. Der Verarbeitungsbereich ist gut zu
be- und entliften, damit sich keine Dampfe bilden kénnen. Nicht gegen offene Flamme oder
andere Zundquelle spriihen. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol
vermeiden. Nur im Freien oder in gut belifteten Raumen verwenden.

HygienemaRnahmen . Nach Gebrauch die Hande griindlich waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MalZnahmen . Es sollten geeignete Erdungsmethoden angewendet werden, um statische Elektrizitat zu
vermeiden.

Lagerbedingungen : Nur im Originalbehalter an einem kiihlen, gut gelifteten Ort, entfernt aufbewahren von : Nicht

Temperaturen Uiber 50 °C/122 °F aussetzen. Lagern in feuersichere Ort. Behalter dicht
verschlossen halten.

Unvertragliche Produkte : Starke Alkali. starke Sauren.

Unvertragliche Materialien . Zundquellen. Direkter Sonnenbestrahlung. Warmequellen.
Lagertemperatur : <50°C

7.3. Spezifische Endanwendung(en)

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
8.1. Zu Uberwachende Parameter

n-Heptan (142-82-5)

Frankreich Lokale Bezeichnung n-Heptane
Frankreich VME (mg/m3) 1668 mg/m3
Frankreich VME (ppm) 400 ppm
Frankreich VLE (mg/m3) 2085 mg/m3
Frankreich VLE (ppm) 500 ppm
Vereinigtes Konigreich Lokale Bezeichnung n-Heptane
Vereinigtes Konigreich WEL TWA (mg/m?3) 2085 mg/m3
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n-Heptan (142-82-5)
Vereinigtes Konigreich | WEL TWA (ppm) | 500 ppm
Aceton (67-64-1)
Frankreich Lokale Bezeichnung Acétone
Frankreich VME (mg/m3) 1210 mg/m3
Frankreich VME (ppm) 500 ppm
Frankreich VLE (mg/m3) 2420 mg/m3
Frankreich VLE (ppm) 1000 ppm
Vereinigtes Konigreich Lokale Bezeichnung Acetone
Vereinigtes Konigreich WEL TWA (mg/m?3) 1210 mg/m3
Vereinigtes Konigreich WEL TWA (ppm) 500 ppm
Vereinigtes Kdnigreich WEL STEL (mg/m?3) 3620 mg/m3
Vereinigtes Konigreich WEL STEL (ppm) 1500 ppm
Carbon dioxyde (124-38-9)
Frankreich Lokale Bezeichnung Carbone (dioxyde de)
Frankreich VME (mg/m3) 9000 mg/m3
Frankreich VME (ppm) 5000 ppm
Vereinigtes Konigreich Lokale Bezeichnung Carbon dioxide
Vereinigtes Konigreich WEL TWA (mg/m?3) 9150 mg/m3
Vereinigtes Konigreich WEL TWA (ppm) 5000 ppm
Vereinigtes Konigreich WEL STEL (mg/m3) 27400 mg/m?3
Vereinigtes Konigreich WEL STEL (ppm) 15000 ppm
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Personliche Schutzausristung . Behalter verschlossen halten.
Handschutz . Schutzhandschuhe tragen. Die Auswahl geeigneter Handschuhe ist nicht nur vom Material,
sondern auch von weiteren Qualitaitsmerkmalen abhangig und kann von Hersteller zu
Hersteller variieren. Da das Produkt aus mehreren Substanzen besteht, kann die
Widerstandskraft des Materials der Handschuhe nicht im Voraus berechnet werden und muss
vor der Verwendung kontrolliert werden. Die exakte Penetrationszeit des Materials der
Handschuhe ist vom Hersteller der Schutzhandschuhe zu bestimmen und zu berticksichtigen
Augenschutz : Schutzbrille
Haut- und Korperschutz . Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen
Atemschutz . Bei unzureichender Belliftung Atemschutzgerat anlegen
Sonstige Angaben : Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand . Flissigkeit

Farbe . Farblos.

Geruch : Organische Losemittel.

Geruchsschwelle . Keine Daten verfligbar

pH-Wert . Keine Daten verfiigbar

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) . Keine Daten verfiigbar

Schmelzpunkt . Keine Daten verfligbar

Gefrierpunkt . Keine Daten verfligbar

Siedepunkt . <0°C

Flammpunkt : <0°C

Selbstentziindungstemperatur . Keine Daten verfiigbar
Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfugbar

Entzundlichkeit (fest, gasformig) . Extrem entziindbares Aerosol

Dampfdruck . Keine Daten verfiigbar

Relative Dampfdichte bei 20 °C . Keine Daten verfligbar

Relative Dichte . Keine Daten verfugbar

Dichte : 0,75 g/lcm3

Loslichkeit : wasserunléslich. Léslich in organischen Losemitteln.

13/07/2016 DE (Deutsch) 4/9



5155 - ZEROTRICLO +
Sicherheitsdatenblatt

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2015/830

Log Pow . Keine Daten verfiigbar
Viskositat, kinematisch . Keine Daten verfligbar
Viskositat, dynamisch . Keine Daten verfugbar
Explosive Eigenschaften

Brandférdernde Eigenschaften

Explosionsgrenzen

. Keine Daten verfugbar
. Keine Daten verfiigbar
. Keine Daten verfugbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verflgbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Unter normalen Umstande kein.

10.2. Chemische Stabilitat
Extrem entziindbares Aerosol. Stabil unter normalen Bedingungen. Erwarmung kann Brand oder Explosion verursachen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Unter normalen Umstande kein.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Direkter Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. Warme. Funken. Offener Flamme. Uberhitzung.

10.5. Unvertragliche Materialien
starke Sauren. Starke Alkali.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Die thermische Zersetzung verursacht : Rauch. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat : Nicht eingestuft
n-Heptan (142-82-5)
LD50 oral Ratte 17000 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 60 mg/l/4h
Aceton (67-64-1)
LD50 oral Ratte 5800 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 15800 mg/kg
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) = 76 mg/l/4h

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Zusétzliche Hinweise
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat
Zusétzliche Hinweise

Reproduktionstoxizitat
Zusatzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger

Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter

Exposition
Zusatzliche Hinweise

Aspirationsgefahr
Zusatzliche Hinweise

Maogliche schadliche Wirkungen auf den

Menschen und mdégliche Symptome

. Verursacht Hautreizungen.

. Verursacht schwere Augenreizung.

: Nicht eingestuft

: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
: Nicht eingestuft

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt

. Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt

. Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

: Nicht eingestuft

: Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt

: Nicht eingestuft
: Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt

. Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Wasser . Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

n-Heptan (142-82-5)

LC50 Fische 1 13,4 mg/l
EC50 Daphnia 1 3 mgl/l
ErC50 (Alge) 10 mg/l

Aceton (67-64-1)
LC50 Fische 1

5540 - 11000 mg/l

EC50 Daphnia 1 8800 mg/|
NOEC chronisch Algen 430 mg/I
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

5155 - ZEROTRICLO +
Persistenz und Abbaubarkeit

Kann langerfristig schadliche Wirkungen auf die Umwelt haben.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
5155 - ZEROTRICLO +
Bioakkumulationspotenzial
n-Heptan (142-82-5)

Log Kow |
Aceton (67-64-1)
Log Kow
Carbon dioxyde (124-38-9)
Log Pow
12.4. Mobilitat im Boden
Keine weiteren Informationen verfiigbar

Nicht festgelegt.

4,66

| 0,24

| 0,83

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Zusatzliche Hinweise . Freisetzung in die Umwelt vermeiden

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fir die Abfallentsorgung . Entsorgung gemaR den ortlichen bzw. nationalen Sicherheitsvorschriften. Behalter unter Druck.

Nicht aufbrechen oder ausbrennen.
. Im Behalter kénnen sich brennbare Dampfe bilden.
. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Zusétzliche Hinweise
Okologie - Abfallstoffe

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

ADR D ATA AD RID

14.1. UN-Nummer

1950 | 1950 | 1950 | 1950 | 1950

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN | AEROSOLS | Aerosols, flammable | AEROSOLS | AEROSOLS

Eintragung in das Beforderungspapier

UN 1950 UN 1950 AEROSOLS, 2.1, | UN 1950 Aerosols, UN 1950 AEROSOLS, 2.1, | UN 1950 AEROSOLS, 2.1,
DRUCKGASPACKUNGEN | MARINE flammable, 2.1, UMWELTGEFAHRDEND UMWELTGEFAHRDEND

, 2.1, (D), POLLUTANT/ENVIRONM | ENVIRONMENTALLY

UMWELTGEFAHRDEND ENTALLY HAZARDOUS HAZARDOUS

14.3. Transportgefahrenklassen

21 21
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ADR D ATA AD RID
14.4. Verpackungsgruppe
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Umweltgeféhrlich : Ja Umweltgefahrlich : Ja

Meeresschadstoff : Ja

Umweltgefahrlich : Ja Umweltgeféhrlich : Ja

Umweltgeféhrlich : Ja

Keine zuséatzlichen Informationen verfigbar

14.6.

- Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)
Sonderbestimmung (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Verpackungsanweisungen (ADR)
Sondervorschriften fir die Verpackung (ADR)

Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung
(ADR)

Beforderungskategorie (ADR)

Besondere Befdrderungsbestimmungen -
Pakete (ADR)

Besondere Bestimmungen fur die Befoérderung -
Be-, Entladen und Handhabung (ADR)

Besondere Beférderungs-
/Betriebsbestimmungen (ADR)

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

- Seeschiffstransport

Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG)

Freigestellte Mengen (IMDG)
Verpackungsanweisungen (IMDG)
Sondervorschriften fiir die Verpackung (IMDG)
EmS-Nr. (Brand)

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung)
Ladungskategorie (IMDG)

- Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
Max. PCA Nettomenge (IATA)

CAO Verpackungsvorschriften (IATA)
Max. CAO Nettomenge (IATA)
Sonderbestimmung (IATA)

ERG-Code (IATA)

- Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN)
Sonderbestimmung (ADN)
Begrenzte Mengen (ADN)
Freigestellte Mengen (ADN)
Erforderliche Ausriistung (ADN)
Beluftung (ADN)

Anzahl blauer Kegel/Lichter (ADN)

- Bahntransport
Klassifizierungscode (RID)
Sonderbestimmung (RID)
Begrenzte Mengen (RID)

Besondere VorsichtsmalRnahmen fir den Verwender

: 5F

1 190, 327, 344, 625
AL

. EO

. P207, LP0O2

. PP87,RR6, L2

: MP9

L2
: V14

: CV9, CV12
: S2

. D

. 63,190, 277, 327, 344, 959
. SP277

: EO

. P207, LP0O2

. PP87, L2

. F-D

: S-U

. Keine

: EO

: Y203

. 30kgG

: 203

: 75kg

. 203

. 150kg

: Al45, A167
: 10L

: 5F

1 19, 327, 344, 625
1L

. EO

. PP,EX, A

: VEO1, VEO4

1

. 5F
: 190, 327, 344, 625
o AL
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5155 - ZEROTRICLO +
Sicherheitsdatenblatt

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2015/830

Freigestellte Mengen (RID) . EO
Verpackungsanweisungen (RID) . P207, LP0O2
Sondervorschriften fiir die Verpackung (RID) . PP87,RR6, L2
Sondervorschriften fir die Zusammenpackung @ MP9

(RID)

Beforderungskategorie (RID) D2
Besondere Beférderungsbestimmungen - W14
Pakete (RID)

Besondere Bestimmungen fur die Beférderung - : CW9, CW12
Be-, Entladen und Handhabung (RID)

Expressgut (RID) . CE2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) ;23

14.7. Massengutbeférderung geméar Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und geméR IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthalt keinen Stoff, der den Beschréankungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt
Enthélt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

15.1.2. Nationale Vorschriften

Frankreich

Berufskrankheiten . RG 84 - Affections engendrées par les solvants organiques liquides a usage professionnel

Deutschland
VwVwS, Verweis auf Anhang
Storfall-Verordnung - 12. BImSchV

. Wassergeféhrdungsklasse (WGK) 2, wassergefahrdend (Einstufung nach VwVwsS, Anhang 4)
: Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Stérfall-Verordnung)

Niederlande
SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen
SZW-lijst van mutagene stoffen

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting
giftige stoffen — Borstvoeding

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting
giftige stoffen — Vruchtbaarheid

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting
giftige stoffen — Ontwikkeling

. Es ist keiner der Bestandteile gelistet
. Es ist keiner der Bestandteile gelistet
. Es ist keiner der Bestandteile gelistet

. Es ist keiner der Bestandteile gelistet

. Es ist keiner der Bestandteile gelistet

Danemark
Class for fire hazard : Klasse I-1
Store unit . 1 Liter

Anmerkungen zur Einstufung

Empfehlungen der dénischen Vorschriften

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

. F+ <Aerosol 1>; Notfall-Management-Richtlinien fir die Lagerung von entziindlichen

Flussigkeiten mussen befolgt werden

. Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden

Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Datenquellen

Sonstige Angaben

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

: VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES

RATES vom 16. Dezember 2008 uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von
Stoffen und Gemischen, zur Anderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und
1999/45/EG und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006.

. Keine.

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 1

Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1

Asp. Tox. 1

Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Compressed gas

Gase unter Druck : Verdichtetes Gas
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5155 - ZEROTRICLO +

Sicherheitsdatenblatt

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

(REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2015/830

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/-reizung, Kategorie 2

Flam. Lig. 2 Entziindbare Flussigkeiten, Kategorie 2

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen
H222 Extrem entziindbares Aerosol

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar

H229 Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten

H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein
H315 Verursacht Hautreizungen

H319 Verursacht schwere Augenreizung

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung

EU-Sicherheitsdatenblatt (REACH Anhang I1)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine
Garantie fir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden

13/07/2016

DE (Deutsch)

9/9




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
	1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
	Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
	2.2. Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en)
	2.3. Sonstige Gefahren
	3.1. Stoff
	3.2. Gemisch
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
	6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4. Verweis auf andere Abschnitte
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3. Spezifische Endanwendung(en)
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1. Zu überwachende Parameter
	8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1. Reaktivität
	10.2. Chemische Stabilität
	10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4. Zu vermeidende Bedingungen
	10.5. Unverträgliche Materialien
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1. Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3. Bioakkumulationspotenzial
	12.4. Mobilität im Boden
	12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.1.1. EU-Verordnungen
	15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

